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Scheich Hanif ist ein erfahrener muslimischer Leiter. Er hatte jahrelang den Koran studiert und war verantwortlich für die Organisation muslimischer Gemeinschaften und die Gründung neuer Moscheen. 
Eines Nachts hatte er einen überwältigenden Traum, in dem ein Mann mit einem sanftmütigem Wesen ihn mit seinem Namen ansprach und sich selbst als Isa al Masih (Jesus der Messias) vorstellte. Er sagte einfach nur, er wolle, dass Hanif ihm diene und gut zuhöre. 

Im Traum zeigte er Hanif einen Baum auf einem nahegelegenen Hügel und das Gesicht eines Mannes. „Geh und warte unter dem Baum an der Straße. Halte Ausschau nach diesem Mann, denn er dient mir. Du wirst ihn erkennen, wenn du ihn siehst. Er wird dir wahre Antworten auf alle deine Fragen über Gott geben.“
Hanif machte sich sofort auf den Weg zum Hügel und musterte das Gesicht jeder vorbeilaufenden Person. So vergingen die Stunden – und nichts passierte. Er begann zu verzweifeln.
Zur selben Zeit jedoch war ein Mann namens Wafi mit zweien seiner Schüler auf dieser Straße unterwegs. Er wollte neubekehrte Christen besuchen. Wafi hatte auch einen seltsamen Traum gehabt, in dem Gott zu ihm gesagt hatte: „Ich werde dir einen Scheich geben!“ 
Wafi deutete den Traum so, dass Gott ihn dazu gebrauchen würde, einen Scheich zu Jesus zu führen. Dieser könnte dann die Brücke zu anderen muslimischen Führern schlagen, damit auch sie die Gute Nachricht hören konnten. 

Es dämmerte bereits, als Hanif, der immer noch auf dem Hügel wartete, schemenhaft drei Figuren erkennen konnte. Als sie näherkamen, erkannte er den Mann in der Mitte, Wafi – der war es, den er im Traum gesehen hatte. 

Aufgeregt lief er zu ihm hin und rief: „Mein Freund! Isa al Masih möchte, dass du mir heute meine Fragen beantwortest!“ An diesem Abend wurde Hanif ein Nachfolger Jesu. Gott berief ihn später in eine andere Region seines Landes, wo er sieben Kirchen gründete.
Jeden Tag ereignen sich Hunderte solcher Geschichten in der ganzen muslimischen Welt. 
[Quelle: Hanif im Interview mit Jerry Trousdale in seinem Buch „Miraculous Movements“]
